
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Herzlich willkommen im Schuljahr 2026/27 
  
 
Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte, 
liebe Schülerinnen und Schüler, 
  
sechs Wochen Sommerferien sind vorbei. Wir hoffen, ihr konntet die freie Zeit 
genießen, neue Energie tanken und kommt gut erholt und gesund zurück. 
  
Am Mittwoch, den 2. September, beginnt das neue Schuljahr. Wie jedes neue 
Schuljahr bringt auch dieses viele neue Begegnungen, Ideen und Vorhaben mit sich 
-  neue Klassen, neue Gesichter, neue Herausforderungen und hoffentlich viele 
schöne gemeinsame Erlebnisse. 
  
Ganz besonders freuen wir uns auf unsere neuen Fünftklässlerinnen und 
Fünftklässler. Für euch beginnt ein neuer Abschnitt - ihr werdet in dieser Woche zum 
ersten Mal Teil der Realschule Benrath. Herzlich willkommen! Wir wünschen euch 
einen guten Start, viele neue Freundschaften und eine spannende Zeit an unserer 
Schule. 
  
Damit der Start für alle möglichst reibungslos gelingt, findet finden Sie im Anhang ein 
Schreiben mit den wichtigsten Informationen zum Schuljahresbeginn. Bitte nehmen 
Sie sich vor Mittwoch ein paar Minuten Zeit, um es in Ruhe zu lesen. Die meisten 
Fragen, die in den ersten Tagen erfahrungsgemäß entstehen, werden darin 
beantwortet. 
  
Wir freuen uns auf ein neues Schuljahr mit vielen guten Ideen, gemeinsamen 
Vorhaben und hoffentlich vielen Momenten, auf die wir am Ende gerne 
zurückblicken. 
  
Auf ein gutes und erfolgreiches Schuljahr 2026/27! 
  
Herzliche Grüße 
  
Das Schulleitungsteam der Realschule Benrath  
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Elternbrief zum Schuljahresbeginn 2026/27 
 
 
      Düsseldorf, 30. August 2026 
 
Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte,  

 

mit diesem Schreiben erhalten Sie wichtige Informationen über gesetzliche sowie schulspezifische 

Regelungen für das Schuljahr 2026/27, deren Kenntnis den geregelten Ablauf des täglichen 

Schullebens gewährleisten.  

 

Termine 
 
25.09.2026   Ehemaligentreffen 

28.11.2026   Tag der offenen Tür 

 
Die gesetzlichen Ferientage sind vom Schulministerium festgelegt worden:  

 

- Herbstferien:   17.10.2026 bis 31.10.2026 

- Weihnachtsferien:   23.12.2026 bis 06.01.2027 

- Osterferien:   22.03.2027 bis 03.04.2027 

- Pfingstferien:   18.05.2027 (Dienstag) 

- Sommerferien:   19.07.2027 bis 31.08.2027 

 

Die beweglichen Ferientage sind von der Schulkonferenz bestimmt worden: 

 

- 05.02.2027 (Freitag nach Altweiber) 

- 09.02.2027 (Karnevalsdienstag) 

- 07.05.2027 (Freitag nach Christi Himmelfahrt) 

- 28.05.2027 (Freitag nach Fronleichnam) 

 
Beurlaubung / Krankheit 

 

Für weitere Tage können Sie Ihr Kind nach § 43 Schulgesetz (SchulG) bei zwingenden Gründen 

beurlauben lassen und zwar für maximal zwei Tage innerhalb eines Vierteljahres von der 

Klassenleitung (maximal eine Woche insgesamt). Auch für religiöse Feiertage (z.B. Zuckerfest) 

muss eine Beurlaubung bei der Klassenleitung beantragt werden. Für einen längeren Zeitraum 

muss der Antrag an die Schulleitung gerichtet werden. In allen Fällen muss die Beurlaubung 

schriftlich spätestens eine Woche vorher bei der Schule beantragt werden. Wir weisen jedoch 

darauf hin, dass gemäß gesetzlichen Vorgaben unmittelbar vor und im Anschluss an Ferien keine 

Beurlaubung möglich ist. Über Ausnahmen in nachweislich dringenden Fällen entscheidet die 

Schulleitung. Erkrankungen vor oder im Anschluss an Ferien müssen durch ärztliche Atteste belegt 

werden.  

 

Sorgen Sie bitte dafür, dass Ihr Kind pünktlich und regelmäßig die Schule besucht.  

➔ Kann eine Schülerin oder ein Schüler aus Krankheitsgründen nicht am Unterricht 

teilnehmen, so muss diese Krankmeldung durch eine/n Erziehungsberechtige/n erfolgen,  

• über WebUntis (vor Unterrichtsbeginn) 

• nach Genesung innerhalb von 3 Tagen schriftlich bei der Klassenleitung.  
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➔ Bitte beachten Sie, dass die folgenden Erkrankungen meldepflichtig sind und dem 

Sekretariat daher sofort mitgeteilt werden müssen: Keuchhusten, Masern, Mumps, Scabies 

(Krätze), Scharlach, Windpocken, Verlausung, ansteckende Borkenflechte, Diphtherie, 

ansteckende Lungentuberkulose, Meningokokken-Infektion, Virushepatitis A, infektiöse 

Gastroenteritis sowie COVID-19.  

 

 
Besonderheiten für die Jahrgangsstufen 
 
Jahrgang 5: Alle Schülerinnen und Schüler gehen in den Jahrgang 6 über. 

Jahrgang 6: Am Ende der Erprobungsstufe entscheidet die Klassenkonferenz über einen 

möglichen Schulformwechsel. 

Jahrgang 7: Es wird ein viertes Hauptfach aus den Fächern Französisch, Biologie, Chemie, 

Informatik, Technik und Wirtschaft gewählt, welches versetzungsrelevant ist. 

Jahrgang 8: Es startet die Berufsorientierung mit der Potenzialanalyse. Am Ende der 

Jahrgangsstufe 8 ist letztmalig ein Schulformwechsel möglich. 

Jahrgang 9: Mit der erfolgreichen Versetzung in Klasse 10 erhalten die Schülerinnen und Schüler                             

den Ersten Schulabschluss (ESA).  

Jahrgang 10: Mit Beginn des 1. Halbjahres zählen alle erbrachten Leistungen für das 

Abschlusszeugnis. In den "ZP-Fächern" Deutsch, Mathe und Englisch hat die Vornote besondere 

Bedeutung und bildet mit dem Ergebnis der Zentralen Prüfung die Abschlussnote (jeweils 50%). 

 

Epochalunterricht 

Im Jahrgang 6 (Schwimmen, Sport) und Jahrgang 10 (Biologie, Physik, Chemie) findet in diesem 

Schuljahr in den WP Kursen Wirtschaft, Informatik und Französisch "Epochalunterricht" statt. Das 

bedeutet: Die Fächer werden nur halbjährlich unterrichtet, die Note des 1. Halbjahres ist in dem 

Fall versetzungsrelevant. 

 
Klassenarbeiten 

In den Jahrgangsstufen 7 und 8 (Französisch) und Jahrgängen 6, 8 und 10 (Englisch) wird 

jeweils eine Klassenarbeit durch eine mündliche Prüfung ersetzt. Außerdem findet zukünftig im 

Jahrgang 10 in den Fächern D und E neben der ZP nur noch eine weitere Klassenarbeit im 2. 

Halbjahr statt. 

 

Personalsituation 

 

• Frau Münch hat uns nach zahlreichen Jahren ihrer Tätigkeit als Beratungslehrerin in den 

wohl verdienten Ruhestand verlassen. Ein Tandem von Frau Sieck und Frau Göcer wird 

zukünftig die Beratungstätigkeit ausfüllen und stehen allen schulischen Akteuren zur Seite.  

Aufgrund familiärer Veränderungen hat Frau Neininger die Schule in Richtung Westfalen 

verlassen und Frau Quentin befindet sich im Mutterschutz. 

• Mit Herrn Esser konnten wir einen ausgebildeten Lehrer mit den Fächern Wirtschaft und 

Erdkunde für uns gewinnen. Zum 1. November werden Frau Waßmuth mit den Fächern 

Mathematik und Kunst sowie Frau Kurzawe mit den Fächern Biologie und Chemie das 

Team verstärken. Da zusätzlich Herr Benyahya die Stunden von Frau Quentin auffängt, ist 

unsere Personalsituation nahezu unverändert und wir können unser bewährtes Konzept mit 

vielen Doppelbesetzungen zur individuellen Förderung Ihrer Kinder fortführen. 
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Klassenfahrten 

 

In diesem Schuljahr sind wieder Klassenfahrten in Jahrgang 7 und 10 geplant. Eine beschlossene 

Klassenfahrt stellt eine verpflichtende Unterrichtsveranstaltung dar, eine Entscheidung über die 

Teilnahme kann danach nicht mehr in das persönliche Ermessen von Schülerinnen und Schüler 

bzw. Eltern gestellt werden.  

 

Handynutzung 

 

An der Realschule Benrath müssen alle Schülerinnen und Schüler ihre digitalen Endgeräte 

während des gesamten Schultages auf dem Schulgelände ausgeschaltet in der Schultasche 

aufbewahren. Die Benutzung kann durch Lehrerinnen und Lehrer gestattet werden, wenn es für 

den Unterricht erforderlich ist. Bei Verstoß werden die Geräte eingezogen und im Lehrerzimmer 

deponiert, wo sie beim 1. Verstoß von den Schülern und bei weiteren von den 

Erziehungsberechtigten abgeholt werden müssen. 

 
Unterricht / Nachmittagsunterricht 
 
Zur weiteren individuellen Förderung aller Schülerinnen und Schüler in den Hauptfächern, aber 

auch zur Schulung grundlegender Kompetenzen haben weiterhin alle Jahrgangsstufen 2 bis 3 

Unterrichtsstunden zusätzlich bei ihren Klassenleitungen. In dieser "Lernzeit" wird die 

Klassenleitung zusätzlich von einer weiteren Lehrkraft unterstützt, um bestmöglich auf den 

Einzelnen eingehen zu können.  

Neben individuellen Aufgaben in den Fächern Deutsch, Mathe und Englisch wird in den unteren 

Klassenstufen das soziale Lernen eine zentrale Rolle spielen.  

Bei den älteren Schülerinnen und Schülern gewinnt dann zunehmend die Berufsorientierung (BO) 

an Bedeutung. Integriert ist eine BO-Stunde in die Halbjahre 8.2, 9.2, und 10.1. 

 

In diesem Jahr können wir unseren Schülerinnen und Schüler wieder mehr als 20 AG-Angebote 

machen, die von Lehrerinnen und Lehrer der Schule und unseren Kooperationspartnern 

Stadtsportbund und dem Kulturamt der Stadt Düsseldorf durchgeführt werden.  

 

Kopiergeld/ Schulplaner 
 
Bis zu den Herbstferien werden von den Klassenleitungen 5 Euro für Kopierkosten eingesammelt. 

Hinzu kommen 5 Euro für die Stufen 5 und 6 für den Schulplaner. 

 

Neuerungen im Schuljahr 2026/27 

 

Durch die gute Personalausstattung ist es uns gelungen, erneut zahlreiche  Unterrichtsstunden in 

Doppelbesetzung einzurichten, um noch gezielter auf die Bedürfnisse der Schülerinnen und 

Schüler einzugehen. Weiterhin findet in fast allen Jahrgangsstufen eine Stunde in den 

Hauptfächern und zahlreiche Stunden in den Nebenfächern parallel statt. Dabei steht eine 

zusätzliche Lehrkraft und ein zusätzlicher Unterrichtsraum zur Differenzierung zur Verfügung. 
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Auch in diesem Schuljahr wird unsere Schulpsychologin Frau Seubert als Ansprechpartnerin für 

Schülerinnen und Schüler und deren Eltern einmal monatlich zur Unterstützung in der Schule sein. 

Außerdem haben Sie die Möglichkeit Termine mit Frau Czika vom Bezirkssozialdienst zu 

vereinbaren, um sich hinsichtlich von Unterstützungsangeboten durch die Stadt unterstützen zu 

lassen. Bitte vereinbaren Sie einen Termin mit der Klassenleitung oder der Schulsozialarbeit. 

 
Herr Stüve von der Agentur für Arbeit bietet jeden Montag im Rahmen der Berufsorientierung ein 
Beratungsangebot für die Jahrgangsstufen 9/10 an. 
 
Sonstiges 
 
Wir dürfen uns ab sofort „MINT-freundliche Schule“ nennen, was unser großes Engagement im 

Bereich der Naturwissenschaften dokumentiert. 

 

Als Startchancenschule unterstützt uns unser Kooperationspartner „Chancenwerk“ nun auch im 

Bereich der Förderung der Basiskompetenzen. In Zusammenarbeit mit der Deutsch-Fachschaft 

wird derzeit ein Leseprojekt zur Förderung der Lesekompetenz umgesetzt. 

 

Viele weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage https://realschule-benrath.de/. 

Neben tagesaktuellen Informationen steht Ihnen hier auch ein Terminkalender für das gesamte 

Schuljahr und ein Downloadbereich mit wichtigen Formularen zur Verfügung. 

 

Zum Schluss noch eine dringende Bitte:  

 

Wir sind darauf angewiesen, dass Ihre Kontaktdaten (E-Mail, Telefon, Adresse) auf dem aktuellen 

Stand sind. Bitte teilen Sie Änderungen sowohl der Klassenleitung als auch dem Sekretariat mit, 

damit Sie weiterhin wichtige Informationen erhalten und wir Sie in Notfällen erreichen können.  

 

Sollten Sie weitere Fragen haben, wenden Sie sich bitte an Ihre Klassenleitungen, die Ihnen gerne 

weiterhelfen werden. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

J. Kock   A. Winter   M. Bremer 

(Schulleiter)  (1. Konrektorin)  (2. Konrektorin) 


